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Informationsbrief der Schulleitung an die Eltern und Schüler der Klassen 9 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Eltern,  
liebe Schülerinnen und Schüler der 9. Klassen, 
 
das achtjährige Gymnasium (G8) wirft gerade für diejenigen, die sich als Erste in die-
sem Bildungsgang befinden, immer wieder Fragen auf, die aus der konkreten Situati-
on entstehen. In der 9. Klasse gehört sicher dazu: 

a) Wann und wie erreicht man den Mittleren Bildungsabschluss? 
b) Gibt es eine Alternative zum Abitur am allgemeinbildenden Gymnasium? 
c) Kann man auch in G8 ein Austauschjahr im Ausland verbringen? 

 
Diese Fragen möchte ich Ihnen mit diesem Informationsbrief im Folgenden beantwor-
ten, ohne allerdings den Eindruck erwecken zu wollen, andere Bildungswege als den 
am IKG empfehlen zu wollen. Im einen oder anderen Fall kann jedoch die Wahl einer 
Alternative entlastend wirken und den individuell günstigeren (Aus-)Bildungsweg dar-
stellen. 
 
Zu a) Den Mittleren Bildungsabschluss erhält man – wie bisher – mit dem erfolgrei-
chen Abschluss (Versetzung in die nächsthöhere Klasse) der 10. Jahrgangsstufe. 
 
Zu b) Mit diesem Abschluss stehen den jungen Menschen mehrere Wege offen: 

- Fast alle IKG-Schüler/innen bleiben an unserer Schule und wählen damit den 
Weg zum Abitur, also den Abschluss mit der Allgemeinen Hochschulreife. 

- Ein bis zwei Schüler/innen pro Jahr wechseln an ein Berufliches Gymnasium 
(BG). Und hier gilt für die G8-Schüler/innen etwas Neues: 
Sie können bereits in der 9. Klasse sich um einen Platz an einem BG nach 
Abschluss dieser 9. Klasse bewerben. Dort werden sie, dann, wenn sie aufge-
nommen werden, die dreijährige Oberstufe besuchen und kommen somit also 
auch nach 12 Schuljahren zum Abitur, das wie an den allgemeinbildenden 
Gymnasium die Allgemeinen Hochschulreife vermittelt. 
Für Gymnasiasten stehen für diesen Weg zum Abitur allerdings nur wenig 
Plätze zur Verfügung, sodass eine Art „Numerus clausus“ gilt; d.h.: Für eine 
Aufnahmechance erforderlich ist - je nach Anzahl der Bewerber/innen - ein 
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Notendurchschnitt von 2,5 und besser. Der Aufnahmewunsch muss bei dem 
gewünschten BG schon sehr früh, am besten gleich nach dem Erhalt der 
Halbjahresinformationen geäußert werden. 

- Mit dem Mittleren Bildungsabschluss (nach der 10. Klasse) kann natürlich 
auch eine berufliche Ausbildung begonnen werden. Auch hier gilt: Eine mög-
lichst frühe Bewerbung (empfohlen wird ein Jahr vor Ausbildungsbeginn) er-
höht die Chance auf einen Ausbildungsplatz, der den eigenen Interessen ent-
spricht. 

- Möglich ist auch der Besuch eines Berufskollegs. 
 
Zu c) Ein Auslandsaufenthalt ist nach wie vor möglich und (sofern man nicht um ein 
Schuljahr verlängern will) nur bis zur Jahrgangsstufe vor der Kursstufe, also bis Klas-
se 10 vor der Kursstufe (G8) 11/12. Nach einem Auslandschuljahr während der 10. 
Klasse kann die/der Schüler/in auf Antrag der Eltern in die Kursstufe (11/12) aufge-
nommen werden (Voraussetzung wäre natürlich eine Bescheinigung über einen er-
folgreichen Besuch der entsprechenden Jahrgangsstufe auf einer dem deutschen 
Gymnasium entsprechenden Bildungseinrichtung). 
Da man jedoch dann die 10. Klasse nicht an einer deutschen Schule absolviert hat, 
verfügt man danach nicht über einen Mittleren Bildungsabschluss. Diesen erhält man 
nachträglich, wenn man auf dem weiteren Weg zum Abitur scheitert, jedoch die Be-
dingungen in Stufe 11 für die Fortsetzung in Stufe 12 erfüllt hat.   
Stellt ein/e Schüler/in nach der Rückkehr und dem Beginn in Stufe 11 fest, dass dort 
die Fortsetzung des schulischen Wegs zu schwierig ist, kann sie/er in den ersten 8 
Schulwochen zurück nach Klasse 10, ohne dass dies als Nichtversetzung gilt. 
 
Abschließend möchte ich noch den Blick auf die kommenden Veranstaltungen der 
Klassen 10 bis 12 lenken. 
Es finden statt: 
in Kl. 10: das einwöchige Berufspraktikum, angehängt an die Herbstferien. 
In Stufe 11: die Osteuropafahrten nach Polen, Russland und Ungarn (sofern es un-
sere bisherigen Partner und unsere Personalsituation ermöglichen) , für eine vierte 
Gruppe ist eine Studienfahrt nach Rom geplant. 
Für Stufe 12: planen wir eine einwöchige Studienfahrt zeitgleich für alle und eventuell 
auch mit dem selben Ziel. 
 
Für die Zeit nach dem Abitur können sich Interessierte jetzt schon erste Informatio-
nen über Studiengänge verschaffen mittels der Internetseite: www.studieninfo-bw.de. 
 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, ich wünsche Ihnen und Euch alles Gu-
te für die kommende Zeit und grüße freundlich 
 
 
Gez. 
 
Martin Englert 

http://www.studieninfo-bw.de/

